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Willkommen in Luzern!

Fferre» 0//i2<ere,
L/e&e /Gzme/We??,

Der Schweizerische Fourierverband hat an seiner Delegiertenversammlung vom 15. Mai 1965 in
Schaffhausen der Sektion Zentralschweiz den Auftrag erteilt, die 15. Schweizerischen Fourier-
tage in Luzern zu organisieren.
Die Erfüllung dieser schönen Aufgabe bedeutet für die durchführende Sektion eine grosse Ehre
und wir waren uns auch der Verantwortung bewusst, als wir, beginnend mit der Gründung
eines Organisationskomitees, die Arbeit aufgenommen haben.

Die jungen Kameraden müssen wissen, dass Luzern schon in der Gründungsgeschichte des

Schweizerischen Fourierverbandes eine Rolle spielte. Nachdem sich im Frühjahr 1911 drei
Fourierkameraden entschlossen haben, so schreibt die Chronik, an die Gründung eines Vereins
für Fouriere heranzutreten, fand am 7. November 1913 die Gründungsversammlung der«Vereini-
gung Schweizerischer Fouriere aller Waffen» in Luzern statt. Weiter darf aus der Geschichte
des SFV erwähnt werden, dass bereits am 4. September 1921 die «1. Schweizerische Fourier-
tagung» ebenfalls in Luzern, stattfand, der wiederum in unserer Stadt im Jahre 1935 Schwei-
zerische Fouriertage folgten.
Wir Kameraden der Sektion Zentralschweiz sind stolz auf diese Tatsachen und hoffen auch,
dass die delegierten Fouriere und Gäste aus allen Gauen der Schweiz gerne unserer Einladung
zu den 15. Schweizerischen Fouriertagen Folge leisten werden.

Wir freuen uns speziell, dass die erprobte Zusammenarbeit und Kameradschaft zwischen Fourier,
Fouriergehilfen und Küchenchef nun nicht nur im Wiederholungskurs zum Ausdruck kommt,
sondern dass es dem derzeitigen Zentralvorstand gelungen ist, auch auf Verbandsebene den Weg
zu einer zeitgemässen Zusammenarbeit der drei Fachverbände zu finden. Die Schweizerischen

Fouriertagc sind deshalb auch gleichzeitig die Tage des Verbandes Schweizerischer Fourier-
gehilfen und des Verbandes Schweizerischer Militärküchenchefs.
Die ausserdienstliche Tätigkeit dieser drei Verbände ist ein wertvoller Beitrag zur Erreichung
des hohen Zieles, unserem Lande die Freiheit und Unabhängigkeit zu erhalten. Die Funktionäre
des Verwaltungsdienstes wissen auch, dass die Schlagkraft der Armee zu einem grossen Teil von
ihrer Bereitschaft und ihrem Können abhängt. Der hellgrüne Dienstzweig ist denn auch der
einzige, der mit Realitäten arbeitet, denn Verpflegung, Unterkunft und Sold können nicht
supponiert werden.

Bei den Schweizerischen Fouriertagen geht es nicht darum, Spitzenresultate zu erzielen, sondern
es wird ein guter Durchschnitt angestrebt, weshalb eine gründliche Vorbereitung ebenso wichtig
ist wie die FFauptprobe. Unsere Veranstaltung soll daher eine machtvolle Demonstration des

hellgrünen Dienstes und seiner Arbeit sein. Sie soll die Verbundenheit von Volk und Armee
zeigen. Sie stellt einen weitern Markstein dar in der Geschichte des Schweizerischen Fourier-
Verbandes.

Gerade die Vergangenheit verpflichtet uns, auch in Zukunft unser Bestes zu geben und alles
zu tun, um dem Vaterland auf unserem Posten zu dienen.

Volk und Behörde von Stadt und Kanton, wie auch die Sektion Zentralschweiz freuen sich,
dass der Schweizerische Fourierverband Luzern als Tagungsort gewählt hat. In diesem Sinne
heissen wir alle Offiziere, Fouriere, Fouriergehilfen und Militärküchenchefs herzlich will-
kommen und wünschen ihnen beim friedlichen Wertkampf guten Erfolg, sowie einen angenehmen
Aufenthalt.

Der Präs/Wenf t/es OrgauisatiottsPomitees;
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